
Die Selbstkosten sind in der Industrie um durchschnittlich jährlich 2,2 Pro­
zent zu senken, im Bauwesen um 2,1 Prozent und im Verkehrswesen um 
0,8 Prozent.

Im Zeitraum 1986 bis 1990 sind in der Volkswirtschaft insgesamt 346 Milliar­
den Mark Investitionen einzusetzen.

Der Export in das sozialistische Wirtschaftsgebiet soll bis 1990 auf 129 Pro­
zent, darunter in die UdSSR auf 130 Prozent, anwachsen. Die Handelsbezie­
hungen und die wirtschaftliche Zusammenarbeit mit den Entwicklungsländern 
sind weiter auszubauen. Die Handels- und Wirtschaftsbeziehungen mit den ka­
pitalistischen Industrieländern sind auf der Grundlage der Gleichberechtigung 
und des gegenseitigen Vorteils weiter zu entwickeln.

Entsprechend den Erfordernissen der weiteren Gestaltung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft ist ausgehend von den vorgesehenen Zielstellungen 
in der Leistungs- und Effektivitätsentwicklung im Zeitraum 1986 bis 1990 in 
konsequenter Weiterführung der Hauptaufgabe in ihrer Einheit von Wirt­
schafts- und Sozialpolitik das materielle und kulturelle Lebensniveau des Vol­
kes zu sichern und schrittweise weiter auszubauen. Dabei stehen folgende 
Hauptkennziffern und -ziele im Mittelpunkt:

Das Wohnungsbauprogramm als Kernstück der Sozialpolitik der Partei der 
Arbeiterklasse ist im Zeitraum 1986 bis 1990 mit dem Neubau und der Moder­
nisierung von insgesamt 1064000 Wohnungen fortzusetzen und damit die 
Wohnungsfrage als soziales Problem bis 1990 zu lösen.

Die Nettogeldeinnahmen der Bevölkerung sind auf 121-122 Prozent zu erhö­
hen.

Der Einzelhandelsumsatz zur Versorgung der Bevölkerung ist bei stabilen 
Preisen für Waren des Grundbedarfs und entsprechend dem differenziert wach­
senden Bedarf, vor allem der zunehmenden Nachfrage nach hochwertigen indu­
striellen Konsumgütem, auf 121-122 Prozent zu steigern.

Die weitere Erhöhung des geistig-kulturellen Niveaus der Arbeiterklasse und 
aller Werktätigen erfordert, das Bildungswesen im Zeitraum 1986 bis 1990 ent­
sprechend den wachsenden Anforderungen der Gestaltung der entwickelten so­
zialistischen Gesellschaft inhaltlich weiter zu vervollkommnen. Das Bildungs­
wesen ist auf hohem Niveau weiterzuentwickeln, und seine Vorzüge für die 
Vervollkommnung der kommunistischen Erziehung der Jugend, ihre gute Vor­
bereitung auf das Leben, vor allem auf die Arbeit, in unserer sozialistischen Ge­
sellschaft sind noch umfassender auszuprägen und zur Wirkung zu bringen. Das 
vorhandene Potential ist weiter auszubauen und für den weiteren Leistungsan­
stieg in allen Bereichen der Volkswirtschaft, die Erreichung wissenschaftlich- 
technischer Höchstleistungen, für hohe Bewußtheit, gesellschaftliche Aktivität 
und ein hohes Kulturniveau in unserer Gesellschaft voll zu erschließen. Die kul­
turellen Einrichtungen sind insbesondere durch Rekonstruktion- und Moderni-

75


